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Pullach – Für das Tabellenbild
isteseinMusterohneWert.Der
SV Ohlstadt findet sich weiter-
hin auf dem vorletzten Rang
der Fußball-Bezirksliga Süd
wieder. Doch blieb für die Bio-
schet-Kicker die Erkenntnis:
Mannschaftliche Geschlossen-
heit ist der oberste Trumpf ge-
gen spielerisch findigere Geg-
ner. So konnten sie auch mit
der Nullnummer beim SV
Pullach leben.
Gleichzeitig ist man sich

beimSVOüberdieprekäreSitu-
ation im Klaren. Während die
unmittelbaren Konkurrenten
zuletzt kleinere wie überra-
schende Erfolgserlebnisse fei-
erten,wartet der SVOhingegen
auch nach dem sechsten Spiel
weiter auf den ersten Sieg in
diesemJahr.DerGlaubean sich
selbst ist zwar weiterhin unge-
brochen. „Wenn wir ans Leis-
tungsmaximum hinkommen,
sindwirkonkurrenzfähig.“Das
aber klappt über eine gesamte
Spieldauerzuselten.
Die ultimative Entschlossen-

heit ging dem SVO auch in
Pullach ab. Maximilian
Schwinghammer verpasste
nach einem kapitalen Aufbau-
fehler derRabendas sichere1:0.
Zwei weitere Male tauchte
Schwinghammer aussichts-
reich vor SV-Keeper Leopold
Bayschmidt auf, einfacherwur-
de der Vollzug nicht. Jakob Se-
balds Ballbehauptunggegen Jo-
sef Burghard, der schon einige
Ligen höher kickte, war fraglos
ein Highlight. Dann aber zielte

Sebaldviel zuzentral.
Die Möglichkeiten der Gast-

geber vereitelte vornehmlich
Jonas Fuhrmann. In zwei Fällen
sicherte der Schlussmann dem
SVO die weiße Weste, einmal
per spektakulärer Fußabwehr
gegen den von Antonio Brandl
ausgeringerDistanzabgefeuer-
ten Schuss. Es folgte eine bitte-
re Szene fürdieGäste. AlsMaxi-
milian Stapf bei einem Eckball
mit Anlauf in den Pulk sprang,
rasselten deswegen Schwing-
hammer und Jonas Thümmler
mitdenKöpfenzusammen.Für

den Angreifer ging es mit blau-
em Turban weiter, Thümmler
schaute fortan benommenund
mit Eisbeutel auf dem Haupt
von der Bank aus zu. Dennoch
bliebesbeim0:0.
Schedler war zufrieden mit

der Leistung und blickt realis-
tisch in die Zukunft: „Die Rele-
gation ist schon wahrschein-
lich.“ Vor allem auch, weil die-
serPunkt inPullachgut„fürdie
Moral, weniger für die Tabelle“
war. Zugleich stellt Ohlstadts
Co-Trainer unmissverständlich
klar: „Wir werden an den Klas-

senerhalt glauben, solange er
rechnerischmöglich ist.“

OLIVER RABUSER

Realismus und Hoffnung
BEZIRKSLIGA Nullnummer in Pullach bringt Ohlstadt nicht voran

Hatte eine der besten Chancen des SVO auf dem Fuß: Jakob Selbald (l.). OLIVER RABUSER

Landesliga Südost
SB Ch. Traunstein – 1. FC Garmisch-P. 2:2
TSV Wasserburg – TSV 1865 Murnau 0:2
TSV Grünwald – VfB Hallbergmoos 2:1
Kirchheimer SC – TSV Kastl 5:1
Eintracht Karlsfeld – FC Wacker Mün. 0:1
SV Dornach – TSV 1860 Rosenheim 0:1
ESV Freilassing – SV Aubing 2:3
FC Schwabing M. – SVN München 2:2
Unterhaching II – FC Unterföhring 5:0

1. TSV 1860 Rosenheim 30 63:25 64
2. TSV Wasserburg 30 72:30 63
3. SpVgg Unterhaching II 29 79:41 57
4. TSV Grünwald 30 89:59 56
5. TSV 1865 Murnau 29 52:33 56
6. VfB Hallbergmoos 30 74:53 52
7. Kirchheimer SC 30 58:49 48
8. FC Schwabing M. 30 56:47 48
9. SV Aubing 30 67:65 44

10. TSV Kastl 30 64:62 40
11. FC Unterföhring 30 43:58 36
12. ESV Freilassing 29 48:59 34
13. SB Ch. Traunstein 28 45:54 34
14. FC Wacker München 30 47:80 31
15. SV Dornach 30 43:56 28
16. 1. FC Garmisch-P. 29 42:76 28
17. Eintracht Karlsfeld 30 52:63 25
18. SVN München 30 30:114 8

Mittwoch 22. April
19.00 SB Ch. Traunstein – ESV Freilassing
19.30 TSV 1865 Murnau – 1. FC Garmisch-P.

Freitag 24. April
19.00 Hallbergmoos-G. – FC Schwabing M.
Samstag 25. April
14.00 TSV 1860 Rosenheim – Eintracht Karlsfeld
14.00 TSV Kastl – TSV Wasserburg
14.00 FC Wacker Mün. – FC Unterföhring
15.00 1. FC Garmisch-P. – SV Dornach
16.00 TSV 1865 Murnau – SB Ch. Traunstein
Sonntag 26. April
13.30 SVN München – Kirchheimer SC
14.00 SpVgg Unterhaching II – ESV Freilassing
14.30 SV Aubing – TSV Grünwald

Bezirksliga Süd
FC Deisenhofen U23 – SC Olching 0:3
TSV Gilching-A. – SV Raisting 0:1
MTV München – FC Penzberg 3:4
Geiselbullach – Untermenzing 0:2
BCF Wolfratshaus. – SV Polling 1:4
SV Pullach – SV Ohlstadt 0:0
SV Waldeck-Oberm. – VfL Denklingen 2:0
SV Planegg-Kr. – SV Bad Heilbrunn 3:1

1. SC Olching 25 74:19 64
2. SV Planegg-Krailling 25 81:25 56
3. TSV Gilching-Argelsried 26 60:29 51
4. SV Waldeck-Obermenzing 25 65:46 46
5. 1. FC Penzberg 25 54:38 43
6. SV Pullach 25 46:42 41
7. MTV 1879 München 25 65:53 38
8. SV Untermenzing 26 55:51 38
9. FC Deisenhofen U23 26 54:50 34

10. SV Bad Heilbrunn 23 43:49 31
11. TSV Geiselbullach 26 40:55 28
12. SV Raisting 24 30:40 28
13. SV Polling 25 35:67 23
14. VfL Denklingen 26 26:46 23
15. SV Ohlstadt 24 31:55 19
16. BCF Wolfratshausen 26 14:108 5

Mittwoch 22. April
18.15 SV Polling – FC Penzberg
18.30 SV Raisting – SV Planegg-Kr.
Donnerstag 23. April
19.00 SV Ohlstadt – SV Bad Heilbrunn

Samstag 25. April
14.30 FC Penzberg – SV Pullach
Sonntag 26. April
14.00 SV Polling – FC Deisenhofen U23
14.00 Untermenzing – BCF Wolfratshaus.
14.00 SV Raisting – Geiselbullach
14.00 SV Ohlstadt – TSV Gilching-A.
14.00 VfL Denklingen – SV Planegg-Kr.
14.15 SV Bad Heilbrunn – MTV München
15.00 SV Waldeck-Oberm. – SC Olching

Bezirksoberliga Frauen
SV Saaldorf – FC 1927 Oberau 4:0
SpVgg Röhrmoos – FSV Höhenrain 4:1
FC Stern Mü. II – FFC Bad Aibling 1:1
FC Forstern II – Turnerbund Mü. 2:4
TSV Gilching-A. – FC Markt Schwaben 2:2
TSV Eching – FC Langengeisling 1:1

1. TSV Turnerbund München 16 55:8 44
2. FC Markt Schwaben 15 44:10 41
3. FC Langengeisling 16 41:23 35
4. FC 1927 Oberau 16 34:39 24
5. TSV Gilching-Argelsried 15 34:27 22
6. FC Stern München II 16 25:32 21
7. FFC 07 Bad Aibling 16 35:39 19
8. SpVgg Röhrmoos 16 25:39 14
9. SV Saaldorf 15 26:39 13

10. FC Forstern II 15 19:43 13
11. TSV Eching 16 12:23 12
12. FSV Höhenrain 16 16:44 6

Samstag 25. April
17.00 FC 1927 Oberau – SpVgg Röhrmoos
18.00 FC Langengeisling – FC Markt Schwaben
Sonntag 26. April
11.00 FSV Höhenrain – FC Forstern II
15.00 FFC Bad Aibling – TSV Gilching-A.
15.00 TSV Eching – SV Saaldorf
15.15 Turnerbund Mü. – FC Stern Mü. II

FUSSBALL

SVPullach–
SVOhlstadt 0:0

Pullach: Bayschmidt – O´Bryant, Ada-
meit, Burghard, Radau, Neubauer, Stapf,
Breuling (90+2 Barho), Perl, Brandi (85.
Mudei), Pandza
Ohlstadt: Fuhrmann – Finkert, Zach,
Thümmler (55. Kamaj), Lahmeyer, Sebald,
Leis, Fischer, Marggraf (80. Widmann),
Nutzinger, Schwinghammer
Schiedsrichter: Tobias Spindler (SV Os-
termünchen); Zuschauer: 67
Gelbe Karten: Stapff – Zach or

Saaldorf – Einen Tag danach
ging Winfried Schnitzler erst
mal laufen,umdenKopf frei zu
bekommen. „Ich musste mei-
nen Frust raustrainieren, weil
es ein grottenschlechtes Spiel
von uns war“, erzählt der Trai-
ner des FCOberau. Gelang aber
nurbedingt. „Beiunshatnichts
funktioniert und keine Spiele-
rin hat auch nur annähernd ih-
re Leistung gebracht“, schimpf-
te Schnitzler. Mit einer 0:4-Pa-
ckung im Gepäck reisten die
Oberauer Fußballerinnen wie-
der vom SV Saaldorf ab – wohl-
gemerkt der Tabellenvorletzte
derBezirksoberliga.
Zwar kam der FCO mächtig

abgemagert daher – 13 Spiele-
rinnen fehlten, darunter die
beiden Stürmerinnen Rebecca
Schelling (elf Tore) und Molly
Kabamooli (drei) –, doch diesen
Umstand führte Schnitzler
nicht als Entschuldigung an.
DerCoachdesRangviertenhat-
te die vergangenen beidenWo-
chen den Fokus auf Passspiel,
Passstaffetten und Torschüsse
gerichtet. „Nichts davon haben
wir auf den Rasen gebracht.“
Was Mut macht? Auf die defti-
gen Pleiten gegen München
(0:6) und Röhrmoos (2:7) fand
der FCOdie passendenAntwor-
ten. „Wir sind jedes Mal stark
zurückgekommen.“ Schnitzler
istüberzeugt,dassdasauchdie-
sesMalgelingtundamSamstag
daheim gegen Röhrmoos zu-
gleich die Revanche gefeiert
wird. ku

FRAUENFUSSBALL

Oberaus Coach
schimpft:

„Grottenschlecht“

Bernbeuren – Zwar wollte An-
dreas Haidl im Vorfeld keinen
Druck auf seine Murnauer Re-
serve-Fußballer ausüben, doch
allen war klar: An diesem und
am nächsten Spieltag werden
die Big Points verteilt. Kom-
mendenSamstagempfängtder
TSV die SG Aying/Helfendorf,
am Sonntag war er zu Gast bei
TSV Burggen/Bernbeuren – bei-
de unmittelbare Konkurrenten
im Abstiegskampf der Kreisli-
ga. Der Coach setzte scheinbar
mit seiner gelassenenHerange-
hensweise aufs richtige Pferd:
Die Murnauer feierten einen
souveränen2:0-Erfolg.
„Hattesichabgezeichnet“,be-

fand Haidl hinterher mit Blick
auf die zuvor schon anspre-
chenden Leistungen. Einziger
Unterschied: Diesmal belohnte
sich sein Team. In einer ausge-

glichenen ersten Halbzeit wa-
ren die Gäste schlicht effekti-
ver. Flanke vonder linken Seite
auf Josef Bierling, der drückte
aus15Meternab–0:1(30.). „Zum
genau richtigen Zeitpunkt“,
lautHaidl, erhöhte seineMann-
schaft dann auf 0:2. Eliah Hei-
land war die Endstation des
Konters. Anschließend be-
schränkte sich Murnau voll-
endsaufdieÜberfalltaktik, ließ
die Gastgeber kommen, setzte
Nadelstiche und ließ hinten
nichtsmehrzu.
Bemerkenswert angesichts

der Tragweite dieses Duells: Le-
diglich eine Gelbe Karte zückte
der Referee – Murnaus Leon
Schlichting sah sie. Haidl lobte
den Unparteiischen Jakob Han-
ser und berichtete von einer in-
tensiven Partie mit harten
Zweikämpfen, die aber alle-

samt fair ausgetragen wurden.
„So brauchte es einfach keine
GelbenKarten.“
Mit den Big Points in der Ta-

sche überflügelte die Reserve
die Gastgeber im Klassement,
rangiert jetzt auf Position elf.
Ein Zähler fehlt ihnen auf das
rettende Ufer. Genau da steht
Aying/Helfendorf, der nächste
aufMurnausÜberholspur. phi

Auf der Überholspur
KREISLIGAMurnau II schiebt sich an Burggen/Bernbeuren vorbei und hat bereits das nächste Ziel vor Augen

TSVBurggen/Bernbeuren–
TSV1865Murnau II 0:2 (0:1)

Burggen: Keck – Bernhard, Glatzel, A.
Hofmann, M. Birk, J. Birk, Grotz, S. Hof-
mann, Jäger, Kelz, Schmölz – Einge-
wechselt: Seichter,Nieberle, Lory,Höfler
Murnau: Wallrapp – Harrach, Kästele,
Schlichting, Wörrle, Juntke, J. Bierling,
Richter,Sporrer,Heiland,Kaspar –Einge-
wechselt: Stelzl, Schulze, Jahn, Muras
Schiedsrichter: Jakob Hanser (TSV Bu-
ching); Zuschauer: 200
Tore: 0:1 Bierling (30.), 0:2 Heiland (64.)
Gelbe Karte: keine – Schlichting phi

Jubelten zweimal:DieMurnauerReserve feiert inBernbeuren
einen souveränen 2:0-Sieg. HOLGERWIELAND

Eschenlohe–DieVorrundedes
diesjährigen Merkur CUP im
Spielkreis Garmisch-Partenkir-
chen endete in puncto Weiter-
kommenmit denüblichenVer-
dächtigen, aber auch kleineren
Überraschungen.
So qualifizierte sich der SV

Seehausen in der Gruppe mit
densiegesgewohntenU11-Junio-
ren vom TSV Murnau. Die bei-
den anderen Vormittagssieger
beim Turnier in Eschenlohe
kommen aus Ohlstadt und
Oberau. AmNachmittag gab es
ein Wechselspiel am Himmel.
Zwischen knalliger Sonne und

minutenlangem Hagel war so
ziemlich alles geboten. Den
Kindern war es einerlei. Der 1.
FC Garmisch-Partenkirchen
machte in seiner Gruppe kurz-
en Prozess mit allen Gegnern,
während der FC Mittenwald
erst im finalenMatchdes Tages
gegen den SV Hechendorf
knapp die Nase vorn hatte. Zu-
dem geht es für den TSV Far-
chant und den SCEibseeGrain-
au inzweiWochenweiter.
DannstehtdasKreisfinaleauf

dem Programm – Samstag, 2.
Mai, ab 10 Uhr beim SC Eibsee
Grainau. or

Eine Überraschung
MERKUR CUP Seehausen steht im Kreisfinale

Stehen beide im Kreisfinale:Die Ohlstädter (l.) und Oberauer Junioren. OLIVER RABUSER


